
Naziumtriebe gemeinsam verhindern!

In den letzten Monaten und Wochen kam 
es im Landkreis Esslingen immer häufiger 
zu  Vorfällen  mit  rechtsextremem  Hinter-
grund.  Schmierereien  und  Aufkleber, 
deren Inhalt der Aufruf zur Gewalt  gegen 
Migranten/Innen  und  Antifaschisten/Innen 
ist,  wurden  im  ganzen  Esslinger  Stadt-
gebiet angebracht, besonders in der Nähe 
von Schulen.

Ein Antifaschist wurde Ende Oktober 2007 
von einem bekannten Neonazi  mit  einem 
Messer angegriffen und dabei verletzt.

Außerdem wurden  vor  Kurzem in Esslin-
gens  Innenstadt  gefälschte  Flugblätter  in 
Umlauf  gebracht,  die  mit  dem  Logo  der 
Alternativen Jugend Esslingen  (AJE)  und 
Jugendhaus  KOMMA  unterzeichnet 
waren.  Der  Inhalt  dieser  Flugblätter  be-
steht  aus  verdrehten  Aussagen,  wie  der 
Forderung  nach  der  Legalisierung  aller 
Drogen,  der  Legitimation  von  Gewalt  in 
jeglicher  Form und dem Verbot  aller  tür-
kischen  Organisationen.  Ziel  dieser  Aus-
sagen ist es, die AJE und das Jugendhaus 
KOMMA in ein schlechtes Licht zu rücken 
und  die  Bevölkerung  gegen  sie  aufzu-
hetzen. 

Die  Betroffenen  distanzieren  sich 
ausdrücklich von diesen Aussagen!

Unter  dem  Deckmantel  sozialen  Enga-
gements versuchen nationalistische Grup-
pierungen,  gesellschaftsfähig  zu  werden, 
was ihnen zum Teil auch gelingt,  wie die 
Kommunalwahlen in Sachsen gerade ge-
zeigt haben.

Das  Erscheinungsbild  der  Neonazis  hat 
sich in den letzten Jahren stark verändert. 
Schon  lange  entspricht  ihr  Aussehen  oft 
nicht  mehr  dem  Klischee  der  rechten 
Schlägertypen mit Bomberjacke und Sprin-
gerstiefeln. Vielmehr kleiden sie sich jetzt 
gerne  sportlich,  unauffällig  und  modern. 
Auch  typische  Verhaltensweisen  linker 
Strukturen  werden  manchmal  nach-
geahmt, dies betrifft zum Beispiel Symbole 
und Parolen.

Doch unabhängig von ihrem Auftreten sind 
Neonazis  mit  ihrem  antidemokratischen, 
antisemitischen  und  menschenverachten-
dem Denken immer eine Gefahr für unsere 
Gesellschaft!

Wir dulden keine Naziumtriebe! 
Nicht in Esslingen und auch nicht anderswo!

Nur gemeinsam können wir uns vor rechter Gewalt 
und menschenverachtendem Gedankengut schützen!

Jede/r kann etwas gegen Rechtsextremismus tun:

Zivilcourage zeigen! 
Nicht wegsehen, sondern eingreifen!

Initiative gegen Naziumtriebe in Esslingen
Treffen jeden Mittwoch 18 Uhr im Komma

Für weitergehende Informationen:
www.aj-e.de
www.netzwerk-courage.de
www.jkv-regenbogen.de.tl 

www.KeinBockAufNazis.de
www.der-rechte-rand.de
www.bnr.de
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